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1. Einleitung
Industriestandort Bremen West

Der Industriestandort Bremen West umfasst eine Vielzahl von 
industriellen Anlagen, die aus gefassten und ungefassten (sogenannten 
diffusen) Quellen Staub emittieren. 

Dieser Staub wird hinsichtlich seiner Korngröße und Beschaffenheit 
unterteilt in Schwebstaub (auch bezeichnet als Feinstaub oder PM10) 
und Staubniederschlag (Grobstaub). 

Unter Schwebstaub versteht man alle Staubteilchen, deren 
aerodynamischer Durchmesser kleiner als 10 Mikrometer (das sind 10 
Millionstel Meter) ist. 

Als Staubniederschlag werden alle größeren Staubpartikel bezeichnet, 
die sich aus der Luft auf die Oberfläche (Gebäude, Boden, Pflanzen, 
Gewässer) niederschlagen (auch bezeichnet als Deposition).



2. Messprogramme und Messdaten

• Sondermessprogramm zu Schwebstaub und Staubniederschlag im 
Einflussbereich der Stahlwerke, Messzeitraum: 01.10.2004 –
31.01.2006, Auftraggeber Senator für Bau, Umwelt, Verkehr und 
Europa, Messinstitut TTZ Bremerhaven (Kennung in Karte: 2005)

• Sondermessprogramm zu Schwebstaub und Staubniederschlag im 
Einflussbereich der Stahlwerke, Messzeitraum: 01.07.2006 –
30.06.2007, Auftraggeber Senator für Bau, Umwelt, Verkehr und 
Europa, Messinstitut TTZ Bremerhaven (Kennung in Karte: 2007)

• Sondermessprogramm zu Schwebstaub und Staubniederschlag im 
Einflussbereich des integrierten Hüttenwerkes, Messzeitraum: 
01.12.2007 – 29.11.2008, Auftraggeber Senator für Bau, Umwelt, 
Verkehr und Europa, Messinstitut TÜV Süd 

• Messung der Vorbelastung von Schadstoffkonzentrationen und 
Depositionen im Rahmen des Genehmigungsverfahrens „Therko“ 
im Kraftwerk Hafen, Messzeitraum: 01.01.2004-30.04.2004 
Auftraggeber swb Bremen, Messinstitut TÜV Nord (Kennung in 
Karte: swb2004)



• Geruchsbegehungen im Bereich Oslebshausen/Grambke, 
Messzeitraum Februar – Juli 2001, Auftraggeber Senator für Bau, 
Umwelt, Verkehr und Europa, Messinstitut TÜV Nord









































































Ausführliche und aktuelle Informationen auf der Internetseite des 
Senators für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa  (SUBVE) 
www.umwelt.bremen.de zu Luft und Lärm.

3. Online Messdaten



Luft

Luftüberwachungssystem BLUES

Messstelle 3:  Ortstraße





Lärm:

Geographische Darstellung der Lärmbelastung anhand von 
Lärmkarten

� Lärm von Industrie und Gewerbe, Flugverkehr, Straßenbahn- und 

Straßenverkehr

� Erfassung von Eisenbahnverkehr in Vorbereitung



Lärmdaten Industrie und Gewerbe am Tag



Lärmdaten Industrie und Gewerbe in der Nacht



� Immissionsgrenzwerte nach 22. BImSchV für Luftgüte werden im 
Bremer Westen eingehalten.

� Immissionsgrenzwerte nach TA Luft werden im Bremer Westen 
eingehalten. Einzige Ausnahme ist Nickel im Staubniederschlag.

� Staubminderungsmaßnahmen bei Arcelor in Arbeit

� Richtwerte beim Geruch wurden 2001 auf mehreren 
Beurteilungsflächen überschritten

� Verursacher für Geruchswertüberschreitungen wurde 
erkannt

� Maßnahmen zur Minimierung der Gerüche werden 
umgesetzt (Einbau eines Biofilters)

� Lärm im Bremer Westen hält in der Regel die Richtwerte für 
Wohngebiet ein. 

4. Fazit


